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Wochenendservice
Gestüt Bonhomme ist seit über 
zehn Jahren treuer Kunde
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Nachts, wenn alles schläft, schlägt die Stun-

de von Night Star Express. So auch in der 

Night Star Express-Niederlassung in Ham-

burg. Mitte 2019 zog das blau-gelbe Team 

an der Elbe von Wilhelmsburg in den Stadtteil 

Allermöhe. Warum? Das hat die Redaktion 

der express bei Guido Paskowski, Niederlas-

sungsleiter Night Star Express Hamburg, 

hinterfragt. 

Redaktion: Moin, Herr Paskowski! Warum 

und wann erfolgte der Umzug der Night Star 

Express-Niederlassung in Hamburg von Wil-

helmsburg nach Allermöhe?

Guido Paskowski: Um weiterhin Wachs-

tum generieren und qualitativ hochwertig ab-

fertigen zu können, haben wir ein deutlich 

größeres Depot für das Nachtexpressge-

schäft gesucht und das ideale Objekt im Os-

ten von Hamburg, im Stadtteil Allermöhe, 

gefunden. Den Umzug dorthin haben wir Mit-

te 2019 vollzogen. Von Beginn an konnten 

über das größere Platzangebot die Lageror-

ganisation sowie die Qualität in der Abwick-

lung stark verbessert werden. Dafür haben 

wir u. a. in eine Bandanlage von ca. 40 Meter 

Länge investiert. Neben einer größeren Ab-

fertigungshalle verfügen wir jetzt auch über 

eine deutlich erweiterte Bürofläche für den 

kaufmännischen Bereich. Beste Vorausset-

zungen für unsere Wachstumsstrategie. 

Redaktion: Wie sieht es mit der ver-

kehrstechnischen Anbindung aus? Bietet der 

neue Standort Vorteile?

AM NEUEN STANDORT 
     AUF WACHSTUMSKURS
   NIGHT STAR EXPRESS HAMBURG

Guido Paskowski: Der Standort bietet her-

vorragende Anbindungen an die Autobahnen 

A 25 und A 1. Im weiteren Verlauf kann auf 

die A 7 gewechselt werden. Somit bedienen 

wir von hier aus das gesamte Hamburger 

Gebiet, einen nördlichen Teil von Nieder-

sachsen sowie komplett Schleswig-Holstein. 

Darüber hinaus wurden unsere Transportwe-

ge zu unserem Außenlager in Schwerin signifi-

kant verkürzt. Unsere größten Kunden befin-

den sich im Umkreis von sechs Kilometern. 

Das bedeutet für die Abwicklung und die 

Transportwege eine starke Verbesserung. Die 

Lagerhalle wurde in drei Abwicklungsbereiche 

eingeteilt: Hamburg, Flensburg und Toyota.

Redaktion: Warum macht es Spaß, bei 

Night Star Express in Hamburg zu arbeiten? 

Guido Paskowski: In Hamburg ist ein tolles 

Team, das durch den Umzug noch mehr zu-

sammengewachsen ist. Jeder ist gern für ei-

nen Spaß zu haben, was der Ernsthaftigkeit 

im Job keinen Abbruch tut. Wir sind 22 Stun-

den am Tag für unsere Kunden im Einsatz, 

verteilt auf die unterschiedlichen Abteilungen. 

Das macht die Arbeit so vielfältig und ab-

wechslungsreich. In der Nacht erwacht das 

Leben in der Halle und man sieht, „was so 

alles in der Nacht geht“. Und trotz der zeitli-

chen Enge und Hektik läuft alles sehr harmo-

nisch ab. Das ist für mich immer wieder be-

eindruckend. Durch den neuen Standort 

haben wir jetzt auch die Möglichkeit, uns 

noch besser weiterzuentwickeln. Diese Ent-

wicklung voranzutreiben, ist für mich eine 

Herzensangelegenheit. Night Star Express ist 

für mich die Perle im Bereich KEP, das das 

größte Potenzial bietet, und ich freue mich 

darauf, dieses Potenzial weiter mit auszu-

schöpfen. 

Redaktion: Herr Paskowski, vielen Dank für 

das Gespräch.

NIGHT STAR EXPRESS HAMBURG 
IN ZAHLEN

Mitarbeiter: 12 Mitarbeiter und regelmäßig 
Auszubildende
Transportunternehmer: 13
Fahrer: 54 für Zustellung und Linienfahrten
Tore: 14 Tore für LKW von 7,5 t bis 40 t, 11 Tore  
mit Rampe für Transporter, 4 ebenerdige Tore und  
1 Ein- und Ausfahrtstor
Touren ab HH: 46 Zustelltouren, 14 feste 
Abholtouren, 5 HUB-Linien, 4 regionale HUB-Linien
Umschlags- und Bürofläche: 
2.000 m² Lagerfläche  
500 m² Bürofläche inkl. Besprechungsraum 
Freifläche 1.500 m² 
23 Parkplätze für Außenbeladung mit Rampe für 
Sprinter

Guido Paskowski, 
Niederlassungsleiter 
Night Star Express 
Hamburg

WOCHENEND-
SERVICE FÜR 
PFERDEZÜCHTER
SAISON HAT 
BEGONNEN
Wenn Anfang März bei den Pferdezüchtern 

die alljährliche Zuchtsaison beginnt, drehen 

sich bei Night Star Express die Räder auch 

am Wochenende auf Höchstgeschwindig-

keit. Schließlich muss das wertvolle Pferde- 

sperma innerhalb von 24 Stunden bei der 

Stute sein. Und das an sieben Tagen in der 

Woche. Den Wochenendservice für Pferde-

züchter bieten wir nicht nur für Transporte 

innerhalb Deutschlands an, sondern nach 

vorheriger Avisierung sind auch Lieferungen 

ins benachbarte Ausland möglich. Die aus-

führliche Reportage zum Wochenendservice 

für Pferdezüchter finden Sie hier im Magazin 

auf den Seiten 6 bis 8.
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5,57 MILLIONEN SENDUNGEN IM 
JAHR 2019 TRANSPORTIERT
SENDUNGSSTEIGERUNG VON 
4,1 PROZENT ERZIELT!

5.570.000 Mal haben wir die Sendungen von 

Ihnen, liebe Leser, in weniger als 14 Stunden 

ihrem Empfänger zugestellt. Damit haben wir 

im vergangenen Jahr ein Wachstum von  

4,1 Prozent erzielt. Wir sind glücklich über 

das Vertrauen, das uns unsere Kunden und 

Auftraggeber entgegenbringen, und möch-

ten uns an dieser Stelle ganz herzlich dafür 

bedanken!

Auch für das neue Jahr rechnen wir mit ei-

nem erneuten Sendungsanstieg. Um mit die-

sem Wachstum Schritt zu halten, streben wir 

auch in diesem Jahr an, bei gleichbleibend 

hohem Qualitätsniveau die Flexibilität unse-

res Systems weiter zu erhöhen. Immer mit 

dem Ziel, Ihre Erwartungen an uns zu erfüllen 

bzw. zu übertreffen. Aber welcher zusätzli-

che Nutzen entsteht denn nun wirklich beim 

Kunden? Um Antworten darauf aus erster 

Hand zu bekommen, haben wir bei unseren 

Kunden in Deutschland und in den Nieder-

landen, die ganz unterschiedliche Services in 

Anspruch nehmen, nachgefragt. Woran wir 

darüber hinaus für Sie aktuell arbeiten und 

was sich sonst noch bei uns tut, all das fin-

den Sie in der ersten Ausgabe der express 

2020. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 

Lesen!

Herzlichst

Ihr Matthias Hohmann 
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Die Agritechnica 2019 fand vom 10. bis 16. 

November 2019 in den Hallen der Hannover 

Messe statt und begeisterte wieder 450.000 

Besucher. 2.820 Aussteller aus 53 Ländern, 

darunter die global führenden Hersteller, zeig-

ten ein komplettes Angebot an Traktoren, Ma-

schinen, Geräten, Ersatzteilen und Zubehör.

Mehr als 130.000 der Besucher kamen 

aus 152 Ländern, die meisten von ihnen aus 

den Niederlanden, Dänemark, Österreich, 

Italien und Russland, gefolgt von der 

Schweiz, Frankreich und Großbritannien. 

Überdurchschnittliche Zuwächse an Besu-

chern waren aus Russland, Italien, Polen, der 

Ukraine und den USA zu verzeichnen.

Das Vertriebsteam von Night Star Express 

traf sich auf dem Gelände, um sich über die 

Besuche von Kunden und potenziellen Inter-

essenten abzustimmen. Nach einer kurzen 

Besprechung machten sich die Kolleginnen 

und Kollegen auf den Weg – zu Kunden, mit 

denen vorab Termine vereinbart wurden, um 

sich über den besten Nachtexpress-Service 

auszutauschen. Ansprechpartner von Same 

Deutz-Fahr, Grimme und Zeppelin Bauma-

schinen freuten sich über einen Besuch an 

ihrem Messestand. 

Natürlich wurden auch viele neue Kontakte 

geknüpft und das Night Star Express-Service-

angebot vorgestellt. Viele der angesproche-

nen Interessenten kannten die Möglichkeiten, 

die Nachtexpress bietet, noch nicht. Gerade 

in der Landtechnik ist es wichtig, Ersatzteile 

schnell vor Ort einbauen zu können. Jeder 

Ausfall der Maschinen und Fahrzeuge bedeu-

tet einen großen Verlust und muss schnell be-

hoben werden. Beim Versand mit Night Star 

Express ist die Lieferung spätestens um  

8.00 Uhr in der Früh da, wo sie sein soll, und 

ein Arbeitsausfall kann verhindert werden.

Alle Kolleginnen und Kollegen waren mit 

dem Messebesuch und der Möglichkeit, so 

viele bedeutende Firmen der Landtechnik er-

reichen zu können, mehr als zufrieden.

Ganz klar, dass das Ende einer solchen 

Messe nicht sang- und klanglos verlaufen 

konnte. Am Samstagabend um 18.00 

Uhr drückten die Traktorenhersteller auf die 

Hupe, die Anbaugerätehersteller griffen zum 

Schlüssel und die Landtechnikhersteller ver-

abschiedeten sich lautstark von den Besu-

chern. Bei der nächsten Agritechnica im No-

vember 2021 ist das Night Star Express-Sales 

Team natürlich auch wieder dabei.

NIGHT STAR EXPRESS AUF 

        DER AGRITECHNICA
        NACHTEXPRESS-EXPERTEN AUF DER 
                             WELTMESSE FÜR LANDTECHNIK

Sarra Horchani, 
Manager 
International 
bei Night Star 
Express

Marco Greuling  
vom Sales Team der 
Night Star Express 
Hellmann & Honold 
GmbH & Co. KG

Am 16. April 2020 findet wieder der von der 

Bundesvereinigung Logistik (BVL) ins Leben 

gerufene „Tag der Logistik“ statt. Hier kann 

die Logistikbranche zeigen, dass sie mehr ist 

als Transport, Lagerung und Umschlag. Viele 

Unternehmen aus Industrie, Handel und Lo-

gistik-Dienstleistung gewähren an diesem 

Tag Einblicke in die Vielfalt logistischer Auf-

gaben. Logistikinstitute stellen ihre For-

schungsprojekte vor, Bildungseinrichtungen 

präsentieren ihre Angebote.

Der Tag der Logistik steht unter dem Mot-

to „Logistik machts möglich“. Mit einer Ver-

anstaltung kann sich jedes Unternehmen 

und jedes Institut beteiligen, das im Bereich 

Logistik etwas zu bieten hat. Alle Veranstal-

tungen sind kostenlos zugänglich.

Night Star Express lädt in acht seiner Be-

triebe ein und interessierte Besucher können 

live erleben, wie spannend und vielseitig 

Nachtexpress ist. Der Blick hinter die Kulis-

sen ist nicht nur für Studentinnen und Stu-

denten oder potenzielle Bewerber interes-

sant. Es werden Besucher aus den 

verschiedensten Bereichen erwartet, auch 

Fachpublikum. Nicht nur in drei Betrieben 

von Night Star Express Honold GmbH und in 

vier Betrieben von Hellmann Worldwide  

Logistics Road & Rail GmbH & Co. KG, auch 

im Hauptumschlagsbetrieb in Hünfeld kann 

man sich umsehen. „Wir starten hier zu einer 

späteren Uhrzeit als in den anderen Betrie-

ben“, erklärt Rüdiger Spiegel, Leiter des 

WIR ÖFFNEN DIE TÜREN
     AM TAG DER LOGISTIK
  INTERESSIERTE ERHALTEN EINBLICK IN 
                              NACHTEXPRESS-ABLÄUFE

HUBs. „Zu uns kommen die Fahrzeuge erst, 

nachdem sie schon ihre erste Strecke hinter 

sich gebracht haben, und werden hier um- 

bzw. neu beladen. Da ist vor 21 Uhr in der 

Halle noch nichts los.“  

„Mit diesem Einblick in unsere Betriebe 

möchten wir zeigen, wie interessant und viel-

seitig die Logistik und speziell die Nachtex-

press-Logistik ist“, erklärt Matthias Hoh-

mann, Geschäftsführer von Night Star 

Express. „Dass bei uns die Abläufe ganz an-

ders sind als bei klassischen Paketdienstleis-

tern, kann sich sicher jeder vorstellen. Aber 

was genau die Unterschiede sind und welche 

Besonderheiten unsere Arbeit ausmachen, 

darüber möchten wir uns mit den Besuchern 

unserer Veranstaltungen austauschen. Wir 

wollen die Begeisterung teilen, mit der wir je-

den Tag – oder auch jede Nacht – dafür sor-

gen, dass die Sendungen unserer Kunden 

bis spätestens 8.00 Uhr in der Früh zugestellt 

werden.“

Im Jahr 2019 besuchten rund 23.000 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer rund 270 Ver-

anstaltungen in insgesamt 16 Ländern. „Wir 

sind ja das erste Mal dabei und können noch 

nicht genau einschätzen, wie viele Personen 

sich anmelden werden“, sagt Sascha Ullrich, 

Vertriebsverantwortlicher bei Night Star Ex-

press Honold GmbH. „Wir hoffen auf viele 

Anmeldungen und freuen uns schon auf die-

sen Abend!“, ergänzt Stephan Meyer, Ver-

triebsleiter für den Bereich Norddeutschland 

bei Hellmann Worldwide Logistics Road & 

Rail GmbH & Co. KG. Hier können Sie sich 

für eine der Night Star Express-Veranstaltun-

gen anmelden: www.tag-der-logistik.de/ver-

anstaltungen

  INFOS
Night Star Express GmbH Logistik 
Hauptumschlagsbetrieb
Europastraße 4, 36088 Hünfeld  
Veranstaltungsbeginn: 20 Uhr

Night Star Express Honold GmbH
Nürnberger Straße 4, 86156 Augsburg 
Veranstaltungsbeginn: 18 Uhr 
 
Night Star Express Hellmann & Honold GmbH & Co. KG 
Eichendorffstraße 22–24, 91334 Hemhofen 
Veranstaltungsbeginn: 18 Uhr 

Night Star Express Honold GmbH
Ernst-Abbe-Straße 5–7, 89231 Neu-Ulm 
Veranstaltungsbeginn: 18 Uhr

Hellmann Worldwide Logistics  
Road & Rail GmbH & Co. KG
Wilhelm-Iwan-Ring 7, 21035 Hamburg 
Veranstaltungsbeginn: 17 Uhr

Europastraße 1, 31275 Lehrte  
Veranstaltungsbeginn: 17 Uhr

Elbestraße 1, 49090 Osnabrück  
Veranstaltungsbeginn: 17 Uhr

Robert-Bosch-Straße 8, 27243 Groß-Ippener 
Veranstaltungsbeginn: 17 Uhr
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1987 wurde das Gestüt Bonhomme von 

Evelyn Gutman in Bramsche bei Osnabrück 

gegründet. Da die Anlage durch den wach-

senden Pferdebestand langsam zu klein wur-

de, wechselte das Gestüt im Jahre 2005 

seinen Standort von Niedersachsen nach 

Brandenburg.

Die Anlage befindet sich im Norden von 

Werder, umgeben von Wäldern, weitläufigen 

Wiesen und der wunderschönen Seenland-

schaft der Havel.

Die Anlage verfügt unter anderem über 

eine beheizte Veranstaltungshalle mit ca. 900 

TRADITION
TRIFFT MODERNE
GESTÜT BONHOMME NUTZT DEN 

NIGHT STAR EXPRESS-WOCHENENDSERVICE

BEREITS SEIT ÜBER ZEHN JAHREN

Am wahrscheinlich schönsten Sonnentag im Januar durften wir das Gestüt  

Bonhomme erkunden. Saskia Conredel, Sprecherin des Gestüts, führt uns,  

Benjamin Mäße, Vertriebsverantwortlicher für die Region Ost und stellvertretender 

Betriebsleiter, und Meike Stephan, Marketingleiterin aus der Night Star  

Express-Systemzentrale, durch das schöne und gut durchdacht angelegte  

Anwesen.

Sitzplätzen und einem 30 m x 70 m großen 

Reitbereich und erinnert durch ihre Säulen, 

Stuckverzierungen und überdimensionalen 

Holztore optisch an die „Spanische Hofreit-

schule“. Der Hallentrakt wird von 60 großräu-

migen Pferdeboxen umrahmt. Auf dem  

24 Hektar großen Gelände findet man neben 

unzähligen Weiden und Hengstpaddocks 

drei Reitplätze.

Zuchtstuten, Fohlen und junge Pferde so-

wie die älteren Tiere genießen ihr Dasein in 

freier Tierhaltung in Laufställen mit direkt an-

grenzenden Weiden. Die pensionierten 

Deckhengste des Gestüts leben in einem ei-

gens angelegten Areal mit großräumigen 

Paddockboxen.

Die Stars sind natürlich die Zuchthengste 

mit so wohlklingenden Namen wie Cadeau 

Noir, Morricone oder Confess Color. Letzte-

rer gilt als neuer Ausnahmehengst und hat 

das Gestüt mehrere Millionen Euro gekostet. 

Meike Stephan wundert sich, wie viele der 

wertvollen Tiere draußen auf Paddocks an-

zutreffen sind. „Auch wenn man bei so teu-

ren Hengsten dazu neigen könnte, sie von 

der Außenwelt abzuschirmen: Bei Bon-

Seinen guten Ruf hat das Gestüt Bonhomme 
sich über die Jahre erarbeitet. „Die meisten 

Zuchtbetriebe sind in Nordrhein-Westfalen und 
Niedersachsen angesiedelt.“



     DIE LOGISTIK 
         BRAUCHT HELDEN
NIGHT STAR EXPRESS SETZT ENGAGEMENT ZUR
         IMAGEVERBESSERUNG DER LOGISTIKBRANCHE FORT

„Nach dem erfolgreichen Start der ersten 

bundesweiten Imagekampagne „Logistikhel-

den“ Mitte 2019 bleibt Night Star Express 

„Mitmacher“ und engagiert sich auch 2020 

bei der Initiative „Die Wirtschaftsmacher“. 

„Wir werben damit weiterhin für unsere Bran-

che“, so Geschäftsführer Matthias Hohmann, 

„weil wir hierüber der breiten Masse ver-

ständlich machen können, dass jeder Logis-

tik für sein tägliches Leben braucht.“ Vor al-

lem die Nachwuchsförderung liegt Matthias 

Hohmann am Herzen: „Wir wollen junge Leu-

te für die Branche begeistern und deutlich 

machen, wie abwechslungsreich und span-

nend die Logistik ist! Unseren ersten eigenen 

Logistikhelden haben wir auf unserer Home-

page präsentiert. Weitere werden folgen, weil 

wir zeigen möchten, was unsere Leute leis-

ten und wie vielschichtig und interessant die 

Aufgabenstellungen bei einem Nachtex-

pressdienstleister  sind.“

NIGHT STAR EXPRESS „LOGISTIK-

HELD“ NUMMER EINS

André Jehn hat vor zwölf Jahren als Lagerar-

beiter bei der Spedition Zufall begonnen und 

leitet heute die System- und Verkehrspla-

nung. Seinem überdurchschnittlichen En-

gagement ist es zu verdanken, dass wir die 

Arbeitsabläufe in unserem Hauptumschlags-

betrieb verbessern konnten, die zu effektive- 

ren Prozessen und zu einer Arbeitserleichte-

rung für unsere Mitarbeiter geführt haben.

Als Verantwortlicher für das Streckenma-

nagement hat er sich 2018 für die Optimie-

rung der Ankunftszeiten im HUB Hünfeld 

eingesetzt und so maßgeblich zu einer Ver-

besserung der An- und Abfahrtszeiten und 

der Effizienz beigetragen.

Aufgrund seiner Initiative wurde das Thema 

„neue Bandanlage und Neuorganisation im 

HUB-Hünfeld“ neu aufgegriffen und ihm dar-

aufhin dieses große Projekt in Hauptverant-

wortung übertragen. Hierbei standen die Er-

höhung der Effizienz und die Optimierung der 

Arbeitsabläufe und Arbeitsbedingungen der 

Mitarbeiter im Vordergrund. Mit hohem En-

gagement kümmerte sich André Jehn um ver-

besserte Ergonomie am Arbeitsplatz und or-

ganisierte den Bereich Arbeitssicherheit neu.

Durch sein positives Auftreten versteht er 

es, Kolleginnen und Kollegen zu begeistern 

und zu motivieren. Dies wird verstärkt durch 

seine ausgeprägte Hands-on-Mentalität.
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homme ist man überzeugt davon, dass jedes 

Pferd davon profitiert, so artgerecht wie 

möglich gehalten zu werden“, so Conredel. 

Neuzugang Confess Color wird auch nicht in 

Watte gepackt. Er darf auf dem Paddock to-

ben und frische Luft genießen und wird wie 

alle Pferde 2–3-mal am Tag bewegt.

„Wir geben den Pferden die Zeit, sich al-

tersgerecht zu entwickeln“, erklärt Saskia 

Conredel. „Und wir nehmen uns die Zeit, ihre 

natürlichen Veranlagungen ohne Gewalt zu 

fördern. Nur so werden sie zu einem Partner, 

bleiben gesund und bis ins hohe Alter leis-

tungsbereit. Die Zahl unserer Althengste, die 

immer noch fit und fröhlich jeden Tag genie-

ßen, spricht für sich.“

Seinen guten Ruf hat das Gestüt Bon-

homme sich über die Jahre erarbeitet. „Die 

meisten Zuchtbetriebe sind in Nord-

rhein-Westfalen und Niedersachsen angesie-

delt. Da hat es schon etwas gedauert, den 

Züchtern und anderen Interessenten klar zu 

machen, dass es problemlos möglich ist, das 

Sperma der Hengste schnell und ohne Qua-

litätseinbußen zu verschicken.“ „Und hier 

kommt Night Star Express ins Spiel!“,  

ergänzt Benjamin Mäße lächelnd. „Genau“, 

bestätigt Saskia Conredel.

„Um einen Zuchterfolg zu erreichen, hat 

man nur einen beschränkten Zeitraum rund 

um die Ovulation. Ein Tierarzt oder eine Tier-

ärztin bestimmen mit Ultraschall den genau-

en Zeitpunkt. Mit Frischsperma ist die Wahr-

scheinlichkeit einer Trächtigkeit höher, 

deshalb wird das meist dem tiefgekühlten 

Sperma vorgezogen. Beides muss gekühlt 

transportiert werden und schnell bei der Stu-

te ankommen. Deshalb haben wir uns als 

besonderen Service für unsere Kunden für 

Nachtexpress mit Night Star Express ent-

schieden“, erklärt sie.

Night Star Express transportiert das emp-

findliche Gut in speziellen Styroporboxen in-

nerhalb von einer Nacht bis zum nächsten 

Morgen um spätestens 8.00 Uhr zum Bestel-

ler. Die Zusammenarbeit zwischen dem Ge-

stüt Bonhomme und Night Star Express be-

steht bereits seit dem Jahr 2009. Benjamin 

Mäße hat die Zahlen nachgeschlagen und 

schmunzelt: „Die Zahl der Zustellungen für 

Bonhomme konnten wir im ersten Jahr an 

einer Hand abzählen. Seitdem hat sich 

wahnsinnig viel getan! Mittlerweile sind wir 

bei einer Sendungsanzahl von mehreren tau-

send im Jahr.“

Saskia Conredel ergänzt: „Wir sind sehr 

zufrieden mit der Zusammenarbeit. Beson-

ders gut finden wir, dass wir einen festen An-

sprechpartner haben, der uns kennt und ge-

nau weiß, wohin unsere Sendungen unter-

wegs sind. Nicht wie bei anderen, bei denen 

man in einem anonymen Callcenter landet. 

Außerdem gibt es immer wieder einen Aus-

tausch über Verbesserungsmöglichkeiten für 

unsere Sendungen. Herr Mäße und sein 

Team haben die Routen unserer Stan-

dardsendungen im Hinterkopf und versu-

chen immer wieder, für uns die beste Rou-

tenplanung zu realisieren. Das wissen wir 

natürlich zu schätzen!“

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau 

Conredel und ihrem Team für dieses Inter-

view und die interessante Führung über ihr 

Gestüt! Wir wünschen ihnen mit Confess  

Color, Cadeau Noir und allen ihren anderen 

wunderschönen Pferden weiterhin großen 

Erfolg und bedanken uns für die langjährige 

angenehme und freundliche Zusammenar-

beit!

V.l.n.r.: Saskia 
Conredel, 
Benjamin Mäße 
und Meike 
Stephan

Lena Waldmann, 
Chefbereiterin mit 

Cadeau Noir
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Das Terminal ging in der zweiten September-

hälfte in den operativen Betrieb, die Eröff-

nung wurde dann am 3. Oktober offiziell ge-

feiert. Neben den Mitarbeitern von Englmayer 

Hungária und der Führungsebene der  

G. Englmayer-Gruppe waren auch regionale 

Politiker und Kunden eingeladen. Ein Rah-

TOR IN DEN OSTEN
VERDOPPELUNG DER CROSS-DOCKING- 

KAPAZITÄT IN BIATORBÁGY

menprogramm von ungarischen Schaustel-

lern und Artisten rundete die Veranstaltung 

ab!

Mit dem Umzug in ein neues Gebäude in 

Ungarn rüstet sich die G. Englmayer Gruppe 

für das erwartete weitere Wachstum in der 

Region Zentral-, Ost- und Südosteuropa. 

Wie Sie in der letzten Ausgabe der express 

lesen konnten, ist auch Night Star Express 

mit der Optimierung des internationalen Net-

zes beschäftigt und profitiert in Europa von 

gut aufgestellten Partnern.

Die G. Englmayer, Spedition GmbH steht 

im Besitz der Wiesinger Privatstiftung und ver-

fügt über eigene Gesellschaften und Netz-

werkstrukturen am Heimatmarkt Österreich 

sowie in den Ländern Tschechien, Slowakei, 

Ungarn, Rumänien, Slowenien, Kroatien, 

Bosnien-Herzegowina und, neu seit Anfang 

Januar 2020, in Serbien. Aktuell agieren 620 

Mitarbeiter an 21 Standorten in zehn Ländern.

Die Inbetriebnahme des neuen Umschlag-

terminals in Biatorbágy erfolgte zeitgleich mit 

dem 25-jährigen Firmenbestehen von  

G. Englmayer in Ungarn. Ungarn war das ers-

te Land, in dem G. Englmayer eine Niederlas-Wie bereits 2018 erstmals in der express angekündigt, hat sich unser österreichi-

scher Partner G. Englmayer, Spedition GmbH weiter vergrößert. In Biatorbágy, vor 

den Toren von Budapest – unweit des alten Standortes, wurde eine neue Logistik-

anlage mit 10.000 m² Hallenfläche errichtet. Vorerst werden knapp 7.000 qm²  

bewirtschaftet. Hauptnutzungszweck der Anlage ist das Cross-Docking für den 

lokalen Markt und für die angrenzenden Länder.

sung außerhalb von Österreich etabliert hat. 

Hier sind aktuell 50 Personen in Festanstel-

lung beschäftigt und es bestehen Direktver-

kehre mit zahlreichen europäischen Ländern. 

Die G. Englmayer Gruppe mit Hauptsitz in 

Wels hat sich in ihrer langen Geschichte zu 

einem Dienstleister mit der Befähigung zur 

Bedienung von ganz Europa bei gleichzeiti-

ger Bereitstellung von kundenspezifischen 

Lösungen entwickelt. Die Stärken der öster-

reichischen Speditionsgruppe liegen in der 

Ausarbeitung, Umsetzung und Betreuung 

von kundenspezifischen Servicekonzepten 

im europäischen Landverkehr, unterteilt in 

die Bereiche Stückgut, Tag-/Nachtexpress, 

Teil- und Komplettladungen (FTL/LTL). Bei 

Bedarf erhalten die Transportkunden Unter-

stützung in der Lagerlogistik bis hin zur Wa-

renkommissionierung und Distribution sowie 

in der Zolllogistik. 

Wir freuen uns, dass die erfolgreiche Zu-

sammenarbeit zwischen Night Star Express 

und der G. Englmayer Spedition, Spedition 

GmbH schon über zehn Jahre besteht, und 

wünschen viel Erfolg und alles Gute für den 

neuen Standort!
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TERBERG BENSCHOP

„Spitzenleistungen auf der Grundlage eines 

ausgeklügelten Konzepts“, so lautet ein weit-

verbreitetes Motto unter den mehr als 300 

Mitarbeitern von Terberg Benschop. Das Un-

ternehmen ist auf die Herstellung von Termi-

nal-, Ro-ro- und Yard-Zugmaschinen sowie 

daraus abgeleiteten Fahrzeugen für die 

Marktsegmente Hafen, Logistik, Industrie, 

Straße/Schiene und Flughafen spezialisiert. 

Terberg Benschop liefert ein umfassendes 

Portfolio zuverlässiger Zugmaschinen für ein 

breites Spektrum von Einsatzbereichen. 

Auch wenn die Basismodelle standardisiert 

sind, wird nahezu jede Zugmaschine, die das 

Unternehmen ausliefert, komplett auf die 

Wünsche und Anforderungen des Kunden 

zugeschnitten. Terberg Benschop bietet sei-

nen Kunden verschiedene Optionen für An-

FAMILIENUNTERNEHMEN

     MIT 150-JÄHRIGER 
TRADITION

Eine erfolgreiche Testphase überzeugte das Utrechter 

Unternehmen Terberg Benschop von einem Wechsel 

und damit für das Night Star Express-Netzwerk. Wäh-

rend dieser Testphase wurden zunächst viele Sendun-

gen nach Dänemark verschickt, nach und nach wurde 

das Liefergebiet nach Deutschland und innerhalb der 

Beneluxländer ausgebaut. Von Utrecht aus werden 

mehrere hundert Sendungen täglich versandt. Die 

Empfänger sind sowohl Endkunden als auch Service-

techniker von Terberg Benschop. Ein vielseitiger Kun-

de hat sich für Night Star Express entschieden – ein 

Kunde für das gesamte Night Star Express-Netzwerk! 

trieb (Diesel oder elektrisch), Motor, Getriebe 

und Achsen, um die Zugmaschine für den 

jeweiligen Einsatzbereich zu optimieren.

ROYAL TERBERG GROUP

Terberg Benschop ist eine Tochtergesell-

schaft der Royal Terberg Group. 1869 ge-

gründet, befindet sich die Royal Terberg 

Group auch nach mehr als 150 Jahren im-

mer noch komplett in Händen der Familie 

Terberg. Mit insgesamt 28 Tochtergesell-

schaften in zwölf Ländern zählt das Unter-

nehmen zu den größten unabhängigen An-

bietern von Spezialfahrzeugen. Von der 

Terminal-Zugmaschine bis hin zur automati-

sierten Zugmaschine und von Modifikationen 

bis hin zu Neufahrzeugen: Terberg ist weg-

weisend in der Branche!

In den 1980er-Jahren gründete die Royal 

Terberg Group internationale Tochtergesell-

schaften und baute ein weltweites Netz von 

Vertriebspartnern auf. Die Firmengruppe, in-

zwischen in vierter Generation geführt, 

generiert einen Jahresumsatz 

von ca. 945 Millionen 

Euro. Terberg-Produkte 

werden weltweit in vie-

len Branchen eingesetzt 

– immer jedoch von 

Kunden, die zuverlässi-

ge Fahrzeuge und Ge-

räte zu schätzen wissen. 

In Benschop, also dort, 

wo Johannes Bernadar-

dus Terberg 1869 als 

Schmied begann, hat 

sich das Unternehmen zu 

einem weltweit operierenden Unternehmen 

mit einer hochmodernen Produktionsstätte 

entwickelt.

NIGHT STAR EXPRESS UND DIE 

ROYAL TERBERG GROUP

Neben Terberg Benschop nutzen noch  

weitere Tochtergesellschaften der Royal  

Terberg Group das Night Star Express-Netz-

werk. Night Star Express führt bereits seit 

mehreren Jahren erfolgreich die Nachtliefe-

rungen von Terberg Kinglifter und Terberg 

Machines durch. Wim Mulder, Account  

Manager bei Night Star Express Hellmann 

B.V.: „Nach der optimal verlaufenen Test-

phase ist es uns gelungen, Terberg Ben-

schop von uns zu überzeugen. Mit Terberg 

Kinglifter und Terberg Machines ist dies die 

dritte Tochtergesellschaft, die sich für unser 

Netzwerk entschieden hat. Terberg ist ein 

echtes Familienunternehmen, das mit seinen 

Standards und Werten perfekt zu unserem 

Unternehmen passt. Ich bin zuversicht-

lich, dass wir uns 

auf eine langfristi-

ge Geschäftsbe-

ziehung mit Ter-

berg freuen 

können!“

TERBERG BENSCHOP ENTSCHEIDET SICH 

FÜR DAS NIGHT STAR EXPRESS-NETZWERK!
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Geburtshelfer dabei ist die Spedition Epple 

mit Sitz in Memmingen, die ihren HUB für 

das Cross-Docking und die Annahme von 

Sendungen aus Deutschland in die Schweiz 

zur Verfügung stellt. „Für innovative Lösun-

gen im Bereich der Logistik und des Trans-

portes sind wir immer zu haben“, meint der 

Geschäftsführer Alois Probst.

Für Kunden im gesamten süddeutschen 

Raum ist damit die Möglichkeit geschaffen 

worden, Waren bei sich abholen zu lassen 

oder bis 18.00 Uhr in Memmingen anzulie-

fern. Die Produkte werden dann im bereits 

existierenden abgeschotteten Zollplatz ent-

gegengenommen und elektronisch verzollt. 

Damit wurde auch eine Expressversand-

möglichkeit für kleine und mittelgroße Kun-

den im grenzüberschreitenden Verkehr ge-

schaffen, die regelmäßig oder gelegentlich 

GRENZENLOS
       IN DIE NACHT

DER SÜD-GATEWAY

„Letzter Aufruf für Memmingen, ab 18.00 Uhr nach Bern mit Auslieferung in der 

gleichen Nacht flächendeckend in der gesamten Schweiz!“ Einem Bahnhoflaut-

sprecher gleich könnte dies bald die Ansage im neuen Gateway in Memmingen (D) 

sein. Denn hier, zwischen München und Ulm, haben Night Star Express und die 

Night Star Express Schweiz AG den Grundstein für einen neuen Service über das 

neue Süd-Gateway gelegt.

Alois Probst, 
Spedition Epple

Dimitrij Koch, 
Night Star Express 
Schweiz AG

Sascha Ullrich, 
Night Star Express 
Hellmann & Honold 
GmbH

Sendungen in und aus Deutschland bzw. der 

Schweiz haben. Diese können nun in der 

Nacht versandt werden und stehen den 

Empfängern noch vor der Ladenöffnung zur 

Verfügung.

Mit der direkten, täglichen „Night Star- 

Linie“ geht es am Abend von Memmingen 

Richtung Schweiz zum zentralen Umschlags-

depot der Night Star Express Schweiz AG in 

Wolfwil bei Härkingen. Nach kurzem Cross-

Dock der Ware wird diese mit der Nachtflotte 

flächendeckend bis 7.00 Uhr in der ganzen 

Schweiz an die Empfänger verbracht.

„Für die industrielle Ersatzteile-Versorgung 

von Auto-, Motorrad-, Landwirtschafts- und 

Baumaschinentechnik wurde hier eine ein-

zigartige Möglichkeit geschaffen, Kosten und 

Zeit zu sparen“, erörtert Sascha Ullrich von 

der Night Star Express Honold GmbH.  

„Aufgrund der direkten täglichen Verbindung 

können diese Vorteile aber auch in der  

Retourenlogistik genutzt werden“, ergänzt 

Dimitrij Koch von der Night Star Express 

Schweiz AG. „Zudem erschließt sich mit dem 

Süd-Gateway exportorientierten Kunden aus 

der Schweiz die Möglichkeit, nebst Deutsch-

land auch Österreich, die Niederlande, Belgi-

en und auch Luxemburg im Nachtexpress 

bis 8.00 Uhr morgens beliefern zu können.“

Diese erweiterte Transportlösung schließt 

eine Lücke im standardisierten Expressver-

kehr. Sie ermöglicht den Nachttransport in 

grenznahen Gebieten. Versender aus Süd-

deutschland können so, einem Schweizer 

Versender gleich, Standorte im gesamten 

Land in derselben Nacht beliefern lassen. Im 

Gegenzug eröffnet sich Schweizer Kunden 

die Möglichkeit, große Teile Europas in der 

Nacht zu beliefern. Ein lukrativer und zeitop-

timierter Ansatz, die unproduktiven Stunden 

der Nacht für die Empfängerversorgung zu 

nutzen – Verzollung inklusive.

Epple in Memmingen



www.night-star-express.de


